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Kapitel 6: 

Einen Monat später.
Alles lief wieder normal in der Pizzeria und auch Hinata wurde Gestern wieder aus
dem Krankenhaus entlassen und arbeitete wieder. Alle Mitarbeiter saßen in Haruhis
Büro zu einer Besprechung. Schuldnerberater Peter Zwegat erklärte die aktuelle Lage
und schrieb alles mit einen Stift auf ein großes Blatt Papier was auf einer Tafel
befestigt war.
Peter Zwegat: „So also wie sie sehen ist alles im grünen Bereich. Ihr Gewinn ist in
letzter Zeit sogar gestigen und...“
Alle hörten Aufmerksam zu. Nur Korra war eingeschlafen.
Hinata stupste Korra an.
Hinata: „Hey Korra wach auf.“
Korra öffnete die Augen.
Korra: “Das ist langweilig.“
Hinata: „Nein, das ist wichtig.“
Dann klingelte es.
Haruhi: „Das ist die Gemüselieferung!“
Korra sprang auf.
Korra: „Ich kümmere mich darum. Macht ihr her euren Kram weiter.“
Korra ging raus und begrüßte Gemüsehändler Tayfun und seinen Gehilfen Mesut.
Korra: „Jo!“
Mesut: „Ey wer bist du denn?“
Korra: „Ich bin Korra und bin Mitarbeiterin hier.“
Mesut: „OK, alles cool.“
Mesut räumte das Gemüse aus dem Lieferwagen. Dann kam Tayfun auf Korra zu.
Tayfun: „Entschuldige meinen Mitarbeiter Mesut. Er ist ein wenig Speziell.“
Korras Herz klopfte als sie den süßen, türkischen Gemüsehändler sah.
Korra: „Ach, nicht schlimm. Ich bin auf der Straße aufgewachsen und gewohnt das man
mich dumm anlabert.“
Korra nahm viele schwere Kisten mit Gemüse und trug sie in die Pizzeria.
Tayfun: „Du bist ja gut in Form.“
Korra: „Danke. Man muss auch hart drauf sein um auf der Straße überleben zu
können.“
Mesut: „Und nen knackigen Arsch muss man da wohl auch haben.“
Tayfun seufzte.
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Tayfun: „Mesut, setz dich schon mal zurück ins Auto. Ich komme gleich nach.“
Mesut: „Jaja schon gut.“
Mesut setzte sich dann auch ins Auto.
Korra: „So das ganze Gemüse ist drin. Danke.“
Tayfun: „OK gut. Dann sehen wir uns bei der nächsten Lieferung.“
Korra: „Ganz bestimmt.“
Beide standen sich kurz verlegen gegenüber.
Tayfun: „Du bist vorhin ziemlich cool mit Mesuts Sprüchen umgegangen.“
Korra: „Ich kann mich halt durchsetzen und außerdem habe ich schon ganz anderen
Typen den Arsch versohlt als dem.“
Beide lachten kurz.
Korra: „Also wir können uns ja mal treffen und irgendwas zusammen machen.“
Tayfun: „Ich würde mich freuen.“
Tayfun gab Korra seine Handynummer.
Tayfun: „Ich muss dann auch mal los. Habe noch andere Lieferungen zu machen.“
Korra: „Jo, bis dann.“
Korra steckte die Handynummer in ihre Hosentasche und ging zurück in die Pizzeria.
Peter Zwegat packte gerade zusammen und wollte sich auf den Weg machen.
Haruhi: „Vielen Dank das sie sich die Zeit genommen haben Herr Zwegat.“
Peter Zwegat: „Kein Problem aber versprechen sie mir keine Schulden zu machen und
das beste aus der Pizzeria rauszuholen.“
Haruhi: „Ich gebe wie immer mein bestes.“
Dann ging der alte Mann. Haruhi atmete auf. Sie schwitzte und zitterte ein bisschen.
Haruhi: „Ich gehe mal auf’s Klo.“
Hinata & Sakura: „OK.“
Haruhi ging auf die Personaltoilette und schloss ab. Sie machte ein Spritze mit Heroin
fertig, weil sie das jetzt unbedingt brauchte. Sie musste aufpassen das sie nicht zuviel
in die Spritze zog und sich nicht noch ne Überdosis gab. Vorsichtig hatte sie die
Spritze fertig und gab sie sich. Es fühlte sich für sie sehr gut an. Sie sakte ein bisschen
zusammen, lag zitternd und sabernd da wärend ihr die Spritze noch im Arm steckte.
Nach ein paar Minuten hatte sich Haruhi wieder befangen. Sie verlies die Toilette und
beseitigte alle Beweise. In der Pizzeria wurden schon wieder Bestellungen
angenommen und Kunden waren da. Haruhi beobachtere alles und war sehr
zufreiden. Dann kam Rüdiger ins Geschäft. Er sah anders aus als sonst. Er hatte eine
sehr teuere Uhr um und einen teuren Anzug an den man sich als Putzkraft nie leisten
könnte.
Rüdiger: „Ah Haruhi. Ich wollte zu dir.“
Haruhi: „Hallo Rüdiger. Was gibt’s?“
Rüdiger: „Ich werde nicht mehr hier saubermachen kommen.“
Haruhi: „So?“
Rüdiger: „Ja, ich bin jetzt Anteilshaber von Steinkamp Sport und Wellness.“
Haruhi: „Ist gut.“
Dann ging Rüdiger wieder. Haruhi überlegte. Etwas kam ihr komisch vor. Woher hatte
eine Putzkraft auf einmal so viel Geld um Anteilshaber an Steinkamp Sport und
Wellness zu werden und damals hatte er gesagt das er noch etwas anderes nebenbei
macht und das war an dem Tag wo auch die Bombe explodiert war. Es könnte ja sein
das Rüdiger die Bombe für Geld gelegt hat aber wie sollte sie es beweisen?
Haruhi: „Oh, ich muss zu Ino.“
Viel ihr plötzlich ein und machte sich los.
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Sakura: „Haruhi wo willst du hin?“
Haruhi: „Ich geh zu Ino. Was wichtiges klären.“
Sakura: „Du bist in letzter Zeit sehr oft bei Haruhi.“
Haruhi: „Wir sind gute Freunde geworden.“
Sakura: „OK, Grüß Ino von mir.“
Hinata: „Ja, von mir auch.“
Haruhi: „OK, mach ich Girls.“
Dann war Haruhi die Tür raus. Kurze Zeit später betraten Richard und Ben Steinkamp
die Pizzeria. Sie setzten sich hin und bestellten eine Pizza bei Hinata.
Richard: „Bist du wahnsinnig Ben? Wie kannst du nur deine Anteile an der Firma an
Rüdiger verkaufen.“
Ben: „Wieso nicht. Ich habe eh kein Bock mehr auf deinen Scheiß und so bleibt doch
auch alles in der Familie.“
Richard: „Weil man Rüdiger nicht trauen kann und was willst du jetzt machen? Du hast
jetzt gar nichts mehr.“
Ben: „Ich werde mich eine Weile aus Essen verpissen und ich wird dir nen Scheiß sagen
wohin.“
Dann stand Ben auf und ging wütend.“
Richard: „BEN!!!“
Dann war Ben weg. Richard seufzte und biss in seine Pizza.
Später wurde es ruhiger in der Pizzeria. Sakura schrieb eine SMS an Florian mit dem
sie jetzt zusammen war. Plötzlich ging die Tür auf und Sasuke und seine Sekretärin
Naruto kamen in die Pizzeria.
Sakura: „Es gibt Ärger!!“

Haruhi und Ino lagen bei Ino zuhause nackt im Bett. Ino fingerte Haruhi an ihrem
Schmuckkätchen und Haruhi stöhnte laut.
Ino: „Ja, das gefällt dir, nicht?“
Haruhi stöhnte nur laut.
Ino: „So, du bist dran.“
Ino machte ihre Beine breit.
Ino: „Los machs mir! Ich bin schon ganz heiß und feucht.“
Haruhi machte was Ino sagte und bemerkte nicht das ihr Handy klingelte. Sakura
versuchte sie anzurufen.

KAPITEL ENDE

Wieder ein Kapitel weg. Passiert ist jetzt in den nicht soviel aber dafür habe ich das
Ende spannend gemacht. Hoffe es hat euch wieder gefallen und das ihr dran bleibt!
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